
ageblatt

Mittwoch den 7 Januar 1880

Die Neugestaltung des Handwerks
Zu den brennenden Fragen deren Lösung das Jahr

1879 der Zukunft überlassen hat gehört auch eine neue
Organisation des Handwerks Unter dem langen Druck des
Erwerbslebens ist das Gefühl des Unbehagens auch unter
den Handwerkern fast allgemein verbreitet Man vereinigt
sich zwar zu Genossenschaften klagt sich aber darin nur seine
Noth und ist in größter Unklarheit über die Mittel und
Wege wie den gegenwärtigen Uebelständen abgeholfen werden
soll Die Mehrzahl der Handwerker namentlich in den
Mittel und Kleinstädten scheint Abänderung der Gewerbe
freiheit in der Weise zu wünschen daß womöglich obligato
rische Innungen oder fakultative mit gewissen Vorrechten
der selbständigen Meister eingeführt werden sollen Kurz
man betrachtet die Gewerbesrage als eine Sache der Politik
oder Gesetzgebung und übersieht dabei ganz daß in dieser
Angelegenheit eines Theils persönliche und lokale und an
deren Theils vorzugsweise technische und weltwirtschaftliche
Gesichtspunkte maßgebend sind Die Zünfte sind besonders an
der weiteren Verbreitung der Arbeitstheilung der Maschinen
und des Großkapitals und an der durch Eisenbahnen er
leichterten Beweglichkeit von Menschen und fertigen Hand
werksprodukten zu Grunde gegangen Deutschland hat die
Gewerbefreiheit und Freizügigkeit 50 Jahre zu spät ein
geführt und dadurch den Franzosen Engländern Amerikanern
einen Vorsprung gestattet Jetzt hat man nun darunter zu
leiden daß die Einführung der wirthschaftlichen Freiheit
mit der größten politischen und finanziellen Umwälzung zu
sammenfiel und einer allgemeinen durch den Milliarden
strom für Deutschland verschlimmerten wirthschaftlichen Er
schütterung voranging

Der Hauptirrthum der deutschen Handwerker besteht
darin daß sie die Wiederherstellung besserer Zustände immer

nur von Außen und nicht von Innen erwarten daß sie die
Gesetzgebung aber nicht sich selbst reformiren wollen Der
gute alte Spruch Handwerk hat einen goldenen Boden
ist nur für diejenigen wahr welche selbst einen guten Grund
gelegt haben und als lebendige Kräfte darauf schaffen Da
wird fortwährend das Ideal des früheren deutschen Hand
werksmeisters geschildert der in Folge der Zwangsinnnngm
von unwürdiger Konkurrenz befreit geblieben sei und über
gute Gesellen und Lehrlinge verfügt habe dagegen vergißt
man daß das beste Mittel gute Gesellen und Lehrlinge zu
bekommen doch im eigenen Beispiel besteht Jedenfalls ist
es an der Schwelle eines neuen Jahrzehnts dringend nöthig
auf alle diejenigen Mittel und Bedingungen hinzuweisen
welche außer den gesetzlichen Institutionen die ja wie alles
Menschenwerk stets unvollkommen bleiben werden für das
Emporkommen jedes einzelnen Handwerkers wie des ganzen
Handwerkerstandes unentbehrlich sind nämlich Fleiß Nüch
ternheit Ausdauer rasche Anwendung der zweckmäßigsten
Werkzeuge Maschinen und Arbeitsmethoden strenge Ge
wissenhaftigkeit sowohl in der Wahl des Materials als
auch in der Ausführung der Arbeit und in der Jnnehal
tung des Ablieferungstermins Unterlassen des Wirthshaus
besuches während der Arbeitszeit und Strenge gegen sich
selbst damit man den Gesellen und Lehrlingen gegenüber
Zucht und Ordnung ausrecht erhalten und ihnen als gutes
Lorbild dienen kann Aendert Euch selbst so werden sich
auch die Zeiten ändern

Die höchste Beachtung verdient die Thatsache daß die
sog Zwangsgenossenschaften nach denen man jetzt in Deutsch
land so vielfach verlangt sich in Oesterreich wo sie in der
Gewerbeordnung von 1859 beibehalten worden waren durch
aus nicht bewährt haben und in der neuen Gewerbeordnung
abgeschafft werden sollen Die Motive des neuen österreichi
schen Entwurfs bemerken darüber ausdrücklich Als ein
hauptsächliches Mittel um auf Grund des Gesetzesbuch
stabens gesunde und lebenskräftige Institutionen ins Leben
zu rufen empfiehlt sich daß die Organisation der gewerb
lichen Korporationen nicht eine durchaus uniforme sondern
eine nach den lokalen Verhältnissen und konkreten Bedürf
nissen individualisirte werde Es soll also in dieser
Beziehung die Neuerung geschaffen werden daß in dem
neuen Gesetze nicht von Einer Aufgabe sondern von den
verschiedenen fakultativen Zwecken der gewerblichen Korpo
rationen die Rede ist

Amtlicher Bericht
über die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
vom 5 Januar 1880

Entschuldigt war nur Herr Dr Beeck
Von den Mitgliedern des Magistrats waren gegen

wärtig Herr Oberbürgermeister von Voß Herr Bürger
meister Freiherr vom Hagen die Herren Stadträthe Jordan
Zernial v Holly Drhander und Werther

Vorsitzender Herr Justizrath Göcking
Schriftführer Herr Sanitätsrath vr Hüllmann
Vor dem Eintritt in die Tagesordnung gedenkt der

Herr Vorsitzende des Ablebens des Herrn Rentier Her
mann Rüffer und widmet der Thätigkeit desselben im
städtischen Interesse anerkennende Worte Die Versamm
lung ehrt das Andenken an den Verstorbenen durch Erheben
von den Sitzen

Hiernächst wurde in die Tagesordnung eingetreten und
wie folgt verhandelt

1 Die Einführung und Verpflichtung der neu resp
wiedergewählten Stadtverordneten wurde vom Herrn Ober
bürgermeister von Voß mittelst längerer Ansprache bewirkt
Der wiedergewählte Herr Pros Dr Opel war nicht er
schienen hatte jedoch schriftlich angezeigt daß ihm die Ge

nehmigung seiner vorgesetzten Behörde zur Annahme der
Wahl noch nicht zugegangen sei

2 Bei der Wahl des Büreaus wurden wieder gewählt
zum Vorsitzenden Herr Justizrath Göcking mit

37 von 40 abgegebenen Stimmen
zum Schriftführer Herr Sanitätsrath Dr Hüll

mann mit 31 von 40 abgegebenen Stimmen
zum Stellvertreter des Vorsitzenden Herr

Direktor Dr Schrader mit 33 von 39 abgegebenen
Stimmen

Bei der Wahl eines Stellvertreters des Schrift
führers bisher Herr Stadtrath a D Dr Beeck wel
cher brieflich erklärt hatte von seiner Wiederwahl absehen
zu wollen erhielten im ersten Mahlgange

Herr Dr Müller 19 Stimmen
Herr Kaufmann Weinack 19
Herr Banquier Bethcke 1
Herr Baumeister Schulze 1

Da keiner der Gewählten die absolute Majorität er
reicht hatte so mußte zur engeren Wahl geschritten werden
und erhielten hierbei nachdem Herr vr Müller erklärt
hatte von seiner Wahl abzusehen und die ihm zugedachten
Stimmen auf Herrn Weinack zu übertragen

Herr Weinack 22 Stimmen
Herr Dr Müller 16
Herr Baumstr Schulze 1

Herr Weinack ist somit zum Stellvertreter des Schrift
führers gewählt

Sämmtliche Gewählte erklärten sich zur Annahme der
Wahl bereit

3 Behufs der in nächster Sitzung zu bewirkenden
Wahl der Kommissionen wählt die Versammlung zur Vorbe
rathung eine Kommission bestehend aus den Mitgliedern des

Büreaus und den Herren Wolfs Demuth Dr Müller
und Bethcke

4 Die nachstehende aus der Mitte der Versammlung
schon in der Sitzung vom 19/5 1879 eingebrachte bisher
aber unerledigt gebliebene Interpellation

Das zur Pflasterung der Gütchenstraße verwendete
Material ist von derartiger Beschaffenheit daß die
zur Pflasterung gelangenden Steine schon kurz nach
Verlegung zerspringen Die Versuche welche mit
jenem Material bei Pflasterung von Uebergängen
in der Königstraße stattgefunden haben ergeben daß
die Anforderungen welche an Pflastersteine zu stellen
in keiner Weise zutreffen trotzdem wird die Gütchen
straße mit derartigem Material wieder gepflastert
Unterzeichnete ersuchen den Magistrat hierüber um
Auskunft

wird vom erstunterzeichneten Interpellanten Herrn Hilde
brandt begründet und hierauf die von dem wegen Un
wohlseins am Erscheinen behinderten Herrn Stadtbaurath
Schultz entworfene Beantwortung derselben vom Herrn
Bürgermeister vom Hagen verlesen

Die Versammlung beschloß in die Besprechung der In
terpellation einzutreten Das Resultat dieser Besprechung
war die Ueberweisung der Interpellation an den Magistrat
mit dem Ersuchen dieselbe der Baukommission zur Vorbera
thung zu unterbreiten

5 Der Gegenstand aä 5 der Tagesordnung Dechar
girung der Rechnung der Quartieramtskasse pro 1877/78
wird auf Antrag des Herrn Referenten wiederholt vertagt

6 Wenngleich bereits eine Stadtverordneten Kommission
zur Berathung der Abfuhr der Dungstoffe besteht so er
scheint es doch angemessen für Lösung dieser Frage eine
gemischte Kommission zu bestellen und beantragt der Magi
strat sich mit der Vorberathung der Sache durch eine ge
mischte Kommission einverstanden zu erklären und für die
Letztere die betreffenden Mitglieder aus dem Kreise der Ver
sammlung zu wählen

Die Versammlung ist mit der Einsetzung einer gemischten

Kommission einverstanden beschließt aber dem Vorschlage
des Herrn Vorsitzenden gemäß die Mitglieder derselben erst
in nächster Sitzung bei den allgemeinen Kommissionswahlen
zu wählen

7 Ref Herr Hildebrandt Es fehlen in hiesiger
Stadt z Z noch ca 640 Straßenschilder deren schleunige
Anbringung im Interesse des öffentlichen Verkehrs dringend
nothwendig ist Die Kosten dieser von lackirten Zinkblech
zu beschaffenden Straßenschilder berechnen sich auf 2400
und beantragt der Magistrat selbige aus Tit XVI Z 2 zu
bewilligen

Die Versammlung beschließt diese Angelegenheit an den
Magistrat mit dem Ersuchen zurückzugeben dieselbe zunächst
durch die Baukommission vorberathen zu lassen

8 Ref Herr Dr Schrader Der Magistrat bean
tragt dem Beschlusse der eingesetzten gemeinschaftlichen Kom
mission gemäß nunmehr die zur Deckung der durch Sala
rirung der in den einzelnen Büreaus der Polizeiverwaltung
beschäftigten Diätaren entstehenden Unkosten noch erforder

lichen 240 aus W XI 2 L xos 23 Ä Lonto
lit XVI 0 2 uachzubewilligen Die Versammlung
beschließt die noch verlangten 240 nachznbewilligen vor
ausgesetzt daß die von der Oberstaatsanwaltschast in Naum
burg für die hiesige Amtsanwaltschaft bewilligten 360
zur Bestreitung der betreffenden Kosten für Schreibhilfe
verwendet werden

Hieraus geschlossene Sitzung

Ans Halle und Umgegend
Zur Schlichtung des zwischen Halle und Dessau

schwebenden Streites über die GeWerbeausstellung für
1881 ist nachdem die erstere Stadt Herrn geh Kommerzien

rath Delbrück Berlin letztere den Stadtrath Scharf Leipzig
zum Schiedsrichter gewählt hat von diesen beiden Herren
jetzt Kaufmann Walter Dresden zum Obmann ernannt wor
den Persönlicher Verhältnisse wegen ist die Entscheidung
darüber welche von diesen beiden Städten die Ausstellung
erhalten wird vor Ende dieses Monats schwerlich zu erwarten

Unseren früheren Mittheilungen tragen wir heute
nach daß auch die liebenswürdigen Künstlerinnen und Künst
ler unseres Stadt Theaters Herrn Direktor Gumtau
an dieser Stelle schon heute besten Dank in dem Concert
für die Nothleidenden Oberschlesiens mitwirken werden Das
Comits beabsichtigt außer hiesigen hervorragenden Kräften
auch solche von auswärts heranzuziehen um den Theilneh
mern ein Concert bieten zu können welches Vorzügliches
bringt und wollen wir deshalb auf dasselbe nochmals beson
ders hingewiesen haben

Bericht
des Sekretärs des Bürseudereius zu Halle a/S

am K Januar 188V
Preise mit Ausschluß der Courtage

Weizen 1000 kK unverändet geringer 194 208 M, mittlerer 216 bis
225 M feinster 228 232 M

Roggen 1000 icg unverändert 184 190 M
Gerste 100V kg matte Haltung Landgerste geringere 165 170 M

mittlere 175 182 M feinere und Cheväliergerste 190 208 M
feinste bis 216 M

Gerstenmalz 50 kg 14,50 15,28 M
Hafer 1000 kg fremder 145 148 M hiesiger 153 155 M
Hülsenfrüchte 1000 Kg Victoria Erbsen 240 250 M Bohnen 11 bis

11,50 M Linsen 14 18 M
Kümmel 1000 Kg 29 30 M
Mais 1000 kg Donau 165 M amerikanischer 155 160 M
Kleesaaten 50 kg Bei Beginn der Saison ist das Angebot noch

schwach fl roth 40 50M weiß 40 70 M schwed 40 bis
75 M gelb 15 23 M Luzerne60 70 M Esparsette 17 bis
17,50 M

Oelsaaten 1000 kg 240 250 M
Stärke 50 kg sest bei besserer Nachfrage
Spiritus 10,000 Liter Procente loco höher Kartoffel 61,75 M Rüben

ohne Angebot
Rüböl 50 kg 28 M ruhig
Solaröl 50 kg 7 7,25 M
Malzkeime 50 kg fremde 4,50 M hiesige 5,50 M
Futtermehl 50 kg 7,75 8,00 Mi
Kleie Roggen 50 kg 5,75 6,00 M Weizenschaale bis 5 M

Weizengrieskleie 5,25 M
Oelkuchen 50 kg loco und auf Termine 6,85 M

D a t

T a

u m

Stunde

Baro
meter

Par Lin

Thermo
meter

R6aum

Thermo
meter

Cels

Duust
druck

Par Lin

Druck d
trocknen

Lust
Par An

Relative
Feuch
tigkeit Wind

5 Jan

6 Jan

2Nm
10 Ab

7 M

341,6
342,5

343,0

l 3,68
2,72

1 1 68

i 4,6
3,4

i 2,1

2,36

2,26

2,20

339,24

340,24

348,80

85 5
88 6

95,3

K V

L V
Gestern und heute trübes Wetter Wind zwischen L V u K V

wechselnd Barometer noch im Steigen begriffen

Wafserstand der Saale bei Halle an der königl
Schiffschleuse bei Trotha am 5 Januar Abends am neuen
Unterhaupt 6,42 am 6 Januar Morgens am neuen Unter
haupt 6,38 Meter

Aus dem Saalkreise O C In dem Stan
desamtsbezirk Reidebnrg wurden im 4 Quartale pr
26 Geburten 13 Sterbefälle angemeldet und 4 Ehen ge
schlossen Heute wurde in der Elster in der Aue eine
große Fischotter erlegt

Ve NittNoek 7 II Ilsd A Lkor Volkssoll

Wetterbericht vom 5 Jauuar 1880
8 Uhr Morgens

Stationen

Barometer auf
0Gr u d

Meeresfp red
in Millimeter

Wind Wetter

Tempera
tur m C
5 C
4 R

Aberdeen
Kopenhagen
Stockholm
Haparanda
St Petersburg
Moskau

Cork
Brest
Helder
Sylt
Hamburg
Swinemünde
Neufahrwasser
Memel

Paris
Karlsruhe
Wiesbaden
Kassel
München
Leipzig
Berlin
Wien
Breslau

767 6
76ö,1
764,4
756 7
757,2
75S 7

L mäßig
KV leicht
K leicht
KV mäßig

still
8 still

766 8
775 9
774,2
772,6
773,9
770,0
7K4,7
760,6
774,9
774 5
775,0
773,8
773,2
774 6
773,2
772,6
770,0

bedeckt

heiter
halb bed
bedeckt

wolkenlos
Schnee

LV mäßig
L still
8W still
KV schwach
V schwach
VKV stark
MW mäßig
K leicht
KK0 still
80 still
8 still
KV schwach
8 still
V8 still
KV frisch
V leicht
KV stark

Regens
bedeckt
wolkig
Dunst
Nebel
bedeckt

wolkenl
bedeckt

wolkenlos
Nebel
bedeckt

wolkig
Nebel
Nebel
bedeckt

bedeckt
bedeckt

6,7
2,0
1 4
7,0
9,3
3,2
9,4
5 7
3 8

3,6
3,6
3 1
1 9
1 2

1,2
3,0
1 5
2,8
3,0
2 0
3 4

2 6
2 5

Seegang leicht Seegang mäßig Grobe See See
gang mäßig Seegang mäßig Nebel Reis Reif Gestern
Sprühregen

Anmerkung Die Stationen sind in drei Gruppen geordnet
1 Nord Europa 2 Küstenzone von Irland bis Ostpreußen 3 Mittel
Europa südlich dieser Küstenzone Innerhalb jeder Gruppe ist die
Reihenfolge von West nach Ost eingehalten

Uebersicht der Witterung
Während das barometrische Maximum welches gestern über

Frankreich lag langsam nordostwärts fortschreitet ist am Fuße der
Alpen wieder schwache östliche Luftströmung mit Frostwetter einge
treten welches sich nach Norden hin auszubreiten scheint Ueber
Nord Centraleuropa dagegen herrschten gestern schwache westliche Winde

bei mildem vorwiegend trübem und im Nordwesten nebligem
Wetter Nizza Nord leicht halb bedeckt xlnZ 4 Grad

R A Deutsche Seewarte



Gewinne
1 Klasse 97 königl siichs Landes Lotterie

Ohne Gewähr
Leipzig S Januar 1880

T auf Nr 8169
5, auf Nr 80104
auf Nr 91305

t aus Nr 370 93697 97506
k auf Nr 4189 13057 17681

26498 45824 55189 59845 80830 84041 87574 89210
89S36 93650

25 Gewinne A 500 auf Nr 409 729 5847
14985 24635 24729 27132 27497 31277 34434 35448

1 Gewinn g 30 000
1 Gewinn g 15 000
1 Gewinn s 5000
3 Gewinne 3000
13 Gewinne g 1000

40913 45474 48937 49552 52550 54326 57800 67551
77855 83077 83344 92213 93150 97491

67 Gewinne s 300 auf Nr 110 3028 3477 3817
S113 11177 13833 15021 18250 20601 20672 21115
21322 21771 23206 23259 23775 30045 31836 31884
35244 35847 36456 36459 36621 39805 40241 40755
41412 41861 43509 45401 45693 48926 55686 55952
56167 57487 60988 61221 61599 63643 64954 65388
68297 70683 70742 71934 72735 74434 75453 76252
76446 77247 77436 77603 78520 80757 81090 82741
87244 89447 90794 91885 95831 96289 98815

Literarisches
Jllustrirte Geschichte der Schrift Populär wissen

schaftliche Darstellung der Entstehung der Schrift der
Sprache und der Zahlen sowie der Schristshsteme aller
Völker der Erde Von Karl Faulmann Mit 15
Tafeln in Farben und Tondruck und vielen in den Text
gedruckten Schriftzeichen Schriftproben und Inschriften
A Hartleben s Verlag Wien Pest und Leipzig
16 bis 20 Lieferung g 60

Mit dem soeben erschienenen 20 Hefte hat das vor
liegende Werk seinen überaus günstigen Abschluß gesunden
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Auf dem Rittergut ObersFrankleben bei
Merseburg wird zum 1 März d I ein älte
res erfahrenes Mädchen mit guten Zeugnissen
als Köchin gesucht

Ein tüchtiges Mädchen zum sofort Antritt
wird ges Bahnhofs Restanrant Trotha
Nähere s gr Ulrichstr 52

Ein sleiß Mädchen findet 15 Febr guten

Dienst gr Berlin 11 2 Tr
Ein Mädchen gesu cht Landwehrstr 2
Ein kräftiges Mädchen das gut mit Kin

dern umzugehen weiß wird gesucht

Schwemme 1 H Müller
AM Ich suche für 1 März eine geschickte

G R
kl Steinstraße 6

Gesucht wird ein junges ordentliches und
ehrliches Mädchen Liebenauerstraße Nr 9

Ib 8 Ii vpv
Eine ehrliche anständige Aufwartung wird

gesucht Harz 39Ein Mädchen zur Aufwartung gesucht
Martinsgasse 20 II l

Aufwärteri n sos gesucht Weidenplan 4 I
Ein Mädchen zur Auswartung wird sofort

gesucht Moritzzwinger 13 II Etage
Eine Aufwärterin gesucht

Klaus thorvorstadt 11 Eing H a fenstr

Köchin Stnben Haus n Kinder
mädchen werden gesucht und nachgewie
sen durch

i ll Schlamm 3
Dieustmädch für kinderl Herrschaften sucht

Frau Brunoswarte
Tttcht Viehmädchen b höh L sof ges

durch I r vexaiaÄe gr Schlamm 16
Köchinnen Hans Kinder n Vieh

mädchen finden sof u 1 Febr Dienst
durch S r HVvi MvR Trödel 9

Kindermädchen findet i Febr Stelle d
Frau Herrmann gr Ulr ichstr 23

Ordentliche in Küche und Haus erfahrene
Mädchen finden sofort und später Stelle

Ein seines Stubenmädchen sucht 1 März
Stelle durch A Brieger Kapelleng 1

s l ort i Kochmamsell
KWE fUWM und i ff Stnben

I Mädchen für Privathaushalt i Wasch
mamsell i Verkäuferin welche schnei
dern und Maschinennähen kann 1 Kinder
frau und mehrere tücht Köchinnen und
Stubenmädchen für Privat und Ritter

j gutshaushalt

Stellen suchen
U mehrere kräftige ordentliche Mädchen für
W Küche und Haus mit langjähr Attesten

durch Frau
gr Märkerstraße 18

1 Amme wird sofort gesucht
Ein in allen häuslichen Arbeiten erfahrenes

Mädchen welches die Küche Wäsche und das
Plätten versteht sucht zum 1 Febr cr Stelle

Zu erfragen Brüderstr 12 part
Ein anst Mädchen sucht eine Stelle Zu

erfragen Steinbocksgasse 3 1 Tr
Ein anst kräst Mädchen von außerh sucht

z 1 Febr Stelle Zu erfr Schulberg 3 I

Ein j Mädchen sucht in und außer dem
Hause Beschäftigung im Schneidern Zu er
fragen große Klausstraße 8 im Laden

Laden
mit Wohnung zu vermiethen u 1 April cr
zu beziehen große Ulrichstraße 37

Ein Laden nebst Wohnung und Einfahrt
zu jedem Geschäft passend zu vermiethen

Anhalterstraße 9

Ein Laden Niederlagsräume Wohnung
im Ganzen oder getheilt zu verm u Ostern
zu beziehen Näheres

Landwehrstraße 17 im Laden

Eine flotte Restauration auch zu je
dem anderen Ladengeschäft passend und
ein Logis zu 55 zu verm

Breitestratze 17
Eine herrsch geräumige Beletage um

Salon und Balkon zum 1 April oder später
zu vermiethen

Näheres am Kirchthor 23 p
gegenüber dem botanischen Garten

Die obere Etage
in meinem Hause Kutschgasse 1 ist zu vermie
then und kann am 1 April bezogen werden

G Mangold
Augusta und Dorotheenstr Ecke Nr 11 ist

die Bel Etage an eine ruhige nicht zu große
Familie zum 1 April zu vermiethen

Näheres im Laden

Kl Klansstratze 5
zu vermiethen sofort ein Logis 1 Etage Pr
120 H jährlich ferner zum 1 April ein
kleiner Laden nebst Wohnung

Hohes Parterre sür420 Umstände
halber zum 1 April nochmals zu vermiethen

Stein Charlottenstraße 1a
Besichtigung Nachmittags

Zu vermiethen und zum 1 April bezieh
bar 3 Stuben 2 Kammern Küche nebst Zu
behör Preis 150 H

A Seeliger Niemeherstr 11
Ein Logis 2 St 2 K zc 1 Tr 330

zu vermiethen und zum 1 April zu beziehen
Bahnhofstraße 3

2 St 2 K K Wasserleitung und Zube
hör verschließb Entrse 1 St 1 K K
Wasserleitung u Zub zu verm, 1 April c
zu beziehen an der Moritzkirche 1

2 St 2K Küche 1 April zu vermiethen
Niemehersttaße 1

2 St 3 K K Zubeh mit Gartenprom
1 St, K K Zub an ruh Leute zu verm
1 April zu beziehen Böllberger Weg 44

Eine Wohnung für 150 zu vermiethen
Kutschgasse 3

Eine Wohnung zu 70 LA und 40 H zu
vermiethen Strohhofspitze 2

Wohnung best aus 2 St 2 K K und
Zub 1 April zu beziehen Steinweg 47 I
2 St 2 K K Entr sof o fp Taubeng 1

Kl Märkerstraße 8
Wohnung zu 50 von ruhigen Leuten so
fort oder 1 Februar zu beziehen

4 Wohnnngett Preis 115 11 80
und 55 A zu verm erste sofort zu
beziehe Landwehrstratze 11a

Stube Kammer Küche und Zubehör zu
vermiethen Ludwigstraße 15
g 1 Wohn 2 St K K m o o kl
Werkst i April zu bez gr Steinstr 32s

Blücherstrake 1
Beletage und die halbe 3te Etage zu vermie
then Nähe der Bahn kaiserl R B Stelle
Tel Amt und Waisenhaus

4 Stuben 2 Kammern u Z 1 Et für
600 und 2 Stuben 1 K K u Z für
210 zum April zu vermiethen

Blücherstraße 2

Die II Etage im Vorderhause und untere
Etage im Hinterhause Lindenstrasze 14 ist
zum 1 April c zu vermiethen Zu erfr

Königstraße 6 p
Zwei herrschaftliche Wohnungen ele

gant eingerichtet bestehend aus 6 resp
4 Zimmern nebst allem Zubehör sind
zum 1 April zu vermiethen Näheres
beim Hansmann daselbst Karlstr 33

Eine herrschastl Wohnung am Gymnasium
5 Stuben Kammer Küche Garten u Zu
behör 1 April 1880 zu vermiethen Das
Nähere Luckengasse 11

Eine Wohnung 3 Stuben 2 Kammern
Küche nebst Zubehör sofort zu vermiethen

Harz 25

Hernmnustr 17
ist eine Parterre Woynung von 2 St 3 K
K und Zubehör zu vermiethen und 1 April
zu beziehen desgl eine kleine Wohnung für
45 an ruyige Leute zu vermiethen Nähe
res im Hinterhaus parterre

2 Stuben 2 K 1 K nebst Zubehör sind
an ruhige Leute zu vermiethen und 1 April
zu beziehen Rathswerder 5 I

2 Stuben Kammer und Küche Garten
benutzung an 1 oder 2 seine Damen zum
i A pril zu verm Wi lheim straße 9 p

Herrsch Wohnung best aus 6 gr heizb
Piöcen mit Comptoir Kamm u allem relchl
Z zu v 1 April zu bez gr Steinstr 32g,

Zu vermiethen 3 St 2 K K u Zub
desgl 2 St K, K u Zub, und 1 Stube
1 K Küche Langegasse 31

Zu vermiethen
das Parterre Harz 22 3 Stuben 3 Kamm
und Zubehör und eine Souterrain Wohnung

Näheres Karlstraße 5 I
2 Stuben 2 Kammern Küche und Zube

hör 1 Treppe hoch 1 April zu beziehen
kl Mrichstraße 31

Eine Wohnung 2 St 2 K K, sofort
2 Wohn 1 April zu bez Bahnhofstr 6

Wörmlitzerstraße 8s zwei Wohnungen s
200 zu je 2 St, 2 Kamm, Küche Kel
ler Bodenkammer und Kohlmstall c zum
1 April zu beziehen Näheres

Comptoir Mauergasse 7

Kl Sandberg 15 sind 2 mittle Woh
nungen an ruhige Miether zu vermiethen

Näheres Emil Karsch kl Klausstr 5
1 Logis von 2 Stuben 3 Kammern und

1 Küche ist zu vermiethen
gr Ulnchstraße 52

Wohnung zu 36 aber nur an einzelne
ruhige Leute zum 1 April Harz 43
1 Logis zu 34 H sof zu bez Unterberg 5

1 Stube 2 Kammern Küche und Zubehör
mit Gartenpromenade 1 April von einzelnen
Leuten zu beziehen Karlstraße 29
2 Logis zu 76 u 36 m Wassert Spitze 25
Wohnungen ver miethet kl Schlamm 4 p

Eine kl Wohnung in der kl Ulrichstr 1b
ist an einzelne Leute zu verm Näheres

kl Klausstraße 13 p
1 fr Stube sof zu bez Beesenerstr 5
Eine Wohnung im Vorderhause und 2 im

Hintergebäude verm Landwehrstraße 15
Mehrere Hof Wohnungen zu 30 u 40

vermiethet Louis Fritsch
Klausthornraße Nr 15

1 Wohnung Stube K Küche u Zub an
einzelne Leute zu verm Bechershof 12

Eine anst Part Wohn St K K u Z
zu v Lieben auerstr 2 vor Prcßlers Berg

Gr Steinstraße 10 St, K K 1 April
zu vermiethen

1 kl Wohnung an kinderlose Leute zu ver

Miethen kl Rittergasse 8
1 Wohnung für 38 sofort zu ver

miethen gr Klausstraße 12

1 srdl St zu verm Herren straße 6
Eine kleine Wohnung zum Preise von

55 ist an ruhige Leute zu vermiethen
jäheres Magdeburg ers 30a p

St K 24 H an kinderl L Liliengasse 3
me kl Stuve und Kammer an 2 einzelne

Leute zu verm Spitze 29
1 Wohnung zu 55 v Bahnhosstr 5a
Kl Wohnungen zu v isaalderg 11
Grotze Remise zu vermiethen

kl Steins traße 6
Frdl möbl Wo hnung Landwehr straße 3 II

Möbl Stübchen sof gr Ulrichstr 29 III
Fre undl möbl Stube z v Unre rberg 25,1 r

Eine unmöbl St und K ist von einer
gr Wohn an eine einz Dame oder Herrn
abzuvermiethe n gr B erlin IS 2 Tr

Kleines unmöbl Zimmer sofort zu ver
miethen Sophienstraße 27 part, rechts
F möbl Z n K sos zu v Brüderstr 10

1 sein möbl Stube nebst Schlaskabinet
an 1 oder 2 Herren v Bahnhosstraß e 12

Möbl Stübchen wegen Verätzung 1 Febr

frei gr Brauhausgasse 2
Anst Schläfst m K Königstr 17 Hof I I

F anst H Schläfst Leipzigerslr 8 H II
A nst Schlaf stellen Hanfsack 1 II
Anst Schlafstelle m K gr Ulrichstr 18 II

Anst Schlafstelle m K Augustastr 14 p
Anst Schlasstelle mit Kost Schmeerstr 11 1

Eing hoher Kräm Frau Jäger
Wohnungs Gesuch

Eine aus 3 Personen bestehende Familie
sucht zum 1 April c eine Wohnung im Pr
von 3 400 jährlich in der Nähe der
Kaserne Offerten unter S W Nr 7174
e rbeten an I Barck ök Co

Gesucht
auf sofort eine Wohnung für ein kinderloses
Ehepaar im Preise von 180 240

Offerten unter F G Exped d Bl
1 Wohnung zum Preise von ca 180

von einem Beamten ges Adressen unter
K 10 erb an H Gräfe gr Märkerstr 7

Gesucht wird von einem pens Beamten eine
herrsch Wohnung Part oder 1 Et nahe
Post od Ghmnas per 1 April Gest Off
mit Preisang sui R W Albrechtstr 4 I I

Eine Wohnung best aus Stube 2 K K
und Zub im Preise von 45 55 wird
von r Leuten zu miethen gesucht im Neu
marktsviertel Osf erb Geiststr 67 i L

Anständige ruhige Leute mit einem Kinde
suchen in der Nähe des Marktes ein Logis
bis 150 Gest Adressen wolle man alter
Markt 33 2 Tr niederlegen

In einem hiesigen jüdischen Hause finden
junge Kaufleute auch Studenten mosaischen
Glaubens billige Pension Zu erfahren in
der Exped d Bl

Hall Turn Verein
Montags und Donnerstags Uebung

Gelbes MöVcheu entflogen Märkerstraße 27

Ein junges Hündchen zugelaufen Abzuh
in der Honigkuchenbäckerei v Friedrich Koch

Familien Nachrichten
Die Verlobung unserer Tochter Emma mit

dem königl Militär Jntendantur Assessor Pre
mier Lieutenant a D Herrn Rndolph Haase
beehren wir uns hierdurch anzuzeigen

Halle a/S im Januar 1880
Louis Schmidt und Frau

Herzlichen AM
Allen denen welche bei der Beerdigung
unserer theuren Gattin und Mutter ihrer in
Liebe gedachten ihren Sarg schmückten und
mit trostvollen Worten unsern Schmerz besänf
tigten Besonderen Dank auch Herrn Pastor
Hoffmann für seine zum Herzen sprechende
Grabrede

Halle den 6 Januar 1880
Carl Rathcke und Kinder

Für den redaktionellen Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses
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